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Fortl. Nr. 
 

9 
 

Bezeichnung 
 

Nepomuk 
 
 

Typ 
 
Gußeiserne Heiligenfigur 

Standort 
In der Ortsmitte an der Brünnerstraßenbrücke über den 
Blumentaler Bach 
 

„Besitzer“ 
Urspr. Fam. Riepl, heute ?? 

Beschreibung 
Gußeiserne etwas überlebensgroße Figur des hl. Nepomuk auf einem ca. 60 cm hohen 
Sockel mit Inschrift. Blickrichtung der Figur Südwest 

Hauptfoto 

                                
Geschichte: 
Die Figur wurde mündlicher Überlieferung zufolge (Stephan Karl sen., März 2005) von der 
kinderlosen Familie Riepel (Zimmermeister), Winterzeile gestiftet. 
Der dzt. Standort entspricht im wesentlichen dem ursprünglichen Aufstellungort, allerdings 
war die Blickrichtung des Heiligen früher zur alten Brünnerstraße. Es handelt sich um den 
typischen „Brückenheiligen“ wie er in allen ehemaligen Ländern der kk. Monarchie häufig 
anzutreffen ist. („An allen Straßen, Wegen, Brucken/ steh´n heilige St. Nepomucken“) 
Auch diese Figur steht seit März 2001 unter Denkmalschutz. 
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Ansicht in der Landschaft 
 

           

 

Ansicht in der Landschaft 
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Detail 

                                

 

Detail 

                                  

 

 


